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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Milbertshofen II : TSV Schleißheim 
Dienstag, 21.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Milbertshofen II baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Milbertshofen II
im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den
TSV Schleißheim fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen.
Somit traten sowohl für den TSV Milbertshofen II, als auch für den TSV Schleißheim am
Dienstagabend Ersatzspielern an.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich mussten Kremers / Bach zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Mrsic / Hailfinger aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Feiler / Eisenmenger und Scholz / Scholz
entschieden, das Feiler / Eisenmenger letztendlich gewannen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Schneider / Bayer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn
überließ Stefan Feiler seinem Gegner Hendrik Scholz beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Nicht so gut lief es anschließend für Thomas Kremers bei seinem 0:3
gegen Patrick Scholz, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Beim 3:1-Sieg von Marcus Eisenmenger gegen Michael Hailfinger ging nur Satz 1
verloren. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Davor Mrsic war am Nachbartisch Christopher
Bach, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Thomas
Schneider zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Hryhorii Harashchuk, in dem
er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 1:3. Franz Bayer kam mit der Spielweise von Simon Scharl am Tisch dagegen gut
zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Milbertshofen II und des TSV
Schleißheim in die Box. Chancenlos war im Anschluss Stefan Feiler gegen Patrick Scholz nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 14:14 (Feiler) bzw. 23:6 (Scholz) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Keine Chancen ließ hingegen Thomas Kremers beim 11:9, 11:6, 11:4 seinem Gegner Hendrik
Scholz. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marcus Eisenmenger die Begegnung, welche im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Davor Mrsic
abgab und eine Niederlage kassierte. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Eisenmenger nun bei 12 Siegen und 5 Niederlagen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Christopher Bach seinen Gegner Michael
Hailfinger beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Thomas Schneider konnte
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im Spiel gegen Simon Scharl einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Dieser Sieg war somit der 10. Sieg von Schneider seit Beginn der Serie, während er bislang
9 Einzel verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Milbertshofen II am 24.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die FT München-Blumenau 1966, während der TSV Schleißheim am 24.03.2023 gegen den
SV Funkstreife München II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Milbertshofen II

Doppel: Kremers / Bach 1:0, Feiler / Eisenmenger 1:0, Schneider / Bayer 1:0 
Einzel: S. Feiler 1:1, T. Kremers 1:1, M. Eisenmenger 1:1, C. Bach 1:1, T. Schneider 1:1, F. Bayer 1:
0 

 TSV Schleißheim
Doppel: Scholz / Scholz 0:1, Mrsic / Hailfinger 0:1, Scharl / Harashchuk 0:1 
Einzel: P. Scholz 2:0, H. Scholz 0:2, D. Mrsic 2:0, M. Hailfinger 0:2, S. Scharl 0:2, H. Harashchuk 1:0


